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Aktivitäten & Termine 2006 der FWS
14.04.2006	 Lan-Party
07.05.2006	 Flohmarkt
10.06.2006	 Kindervogelschiessen und Dorffest / FWS beteiligt
12.08.2006	 FWS-Familientag
31.08.2006	 Mitgliederversammlung
27.10.2006	 Lan-Party
04.11.2006	 Single Whisky Tasting
16.12.2006	 Plausch und Punsch
15.2.2007	 Jahreshauptversammlung

FWS LAN-Party
Hallo, PC-Gamer, 

wenn Ihr mindestens 16 Jahre seit, könnt Ihr am 14.4. an unserer 
LAN-Party teilnehmen. Wenn Du noch nicht volljährig bist, denke 
bitte daran, die Vollmacht von Deinen Eltern ausfüllen zu lassen. 
Die Unterlagen zum Anmelden könnt Ihr Euch unter www.FWS-
SETH.de downloaden. Die Anmeldung gebt Ihr bei Gerd Hellwig 
oder bei mir (Thorsten Quandt) ab, meine Adresse befindet sich 
auf der Rückseite des Flyers.
Das Startgeld beträgt auch dieses Mal wieder €2.- und bitte 
denkt daran; Rechtzeitiges Anmelden sichert Euch einen Platz.

Achtung, wir haben nur Platz für 28 Gamer

Single Malt Whisky Tasting
Die Veranstaltung findet erst am 4.11.06 statt, aber die Erfahrung 

aus dem letzten Jahr hat gezeigt: Wer sich früh anmeldet, kann auch 
einen Platz bekommen. Bitte melden Sie sich bei Thorsten Quandt an, 
die €20.- Kostenbeteiligung sind im Voraus zu entrichten. 

Frohe Ostern 
		
		  wünscht 
			 
			   Ihre 
			 
			   FWS

FWS-Flohmarkt
Die FWS plant am 7.5.2006 einen Flohmarkt in Seth. Wenn Sie 

sich an dem Flohmarkt beteiligen möchten, melden Sie sich bitte bei 
Traute und Karl-Heinz Müller Tel. 7638 oder Klaus Rathje Tel. 472  an.
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News von der Jahreshauptversammlung der FWS
Am 16.2.06 fand die Jahreshauptversammlung der FWS statt. 

Die Themen des Abends waren unter anderem die Entwicklung von 
Seth, Veranstaltungskalender 2006 der FWS. Die FWS konnte an dem 
Abend 5 neue Mitglieder begrüßen, somit ist die Mitgliederzahl auf 44 
angestiegen.

DRK Blutspende mit der FWS
Auch am 1.3. hat die FWS die Aktion "Spende Blut" des DRK 

unterstützt. Unter allen Blutspendern hat die FWS einen €25.- Gut-
schein der Gärtnerei Stoffers verlost. Vielleicht möchten Sie ja auch 
mal bei einer der nächsten Blutspende-Termine einen Gutschein gewin-
nen? Also kommen Sie einfach einmal vorbei. Bilder zu der Veranstal-
tung finden Sie wie immer auf unserer Homepage www.FWS-SETH.de.

FWS Flohmarkt am 7.5.06



Eine Sether Geschichte
Am 25.8.05 wurde die Geschwindigkeitsanzeigentafel an die Ge-

meinde übergeben. Wir erinnern uns daran, dass unsere Kinder dafür 
gelaufen sind und die Sponsoren jede Runde der Kinder belohnt haben. 
Seitdem hing die Tafel sage und schreibe 11 mal an den dafür vorge-
sehenen Haltern, Stand 16.3.06. Die Tafel wurde an die Gemeinde als 
Spende übergeben und soll den Weg unsere Kinder sicherer machen. 
Ja muss denn erst etwas p a s s i e r e n ? 
Wir fordern daher, dass m indestens 
2 mal die Woche die Tafel an einer der 4 
Punkte in Seth angebracht wird. Sollten 
personelle Gründe vorlie- gen, die die 
Gemeinde daran hindern die gespen-
dete Tafel aufzuhängen, sollte man das 
Problem im Gemeinderat anpacken und 
ein Lösung dafür suchen. Oder soll eine 
private Initiative gegrün- det werden, 
um die Tafel aufzuhängen? Liebe Sether, bitte nutzen auch Sie Ihre 
Stimme und fragen Sie ruhig mal nach, warum die Tafel nicht aufge-
hängt wird.

Gemeinderatssitzung, 12. Dezember 2005
Auf der Gemeinderatssitzung am 12.12. haben uns die beiden so 

genannten etablierten Parteien einen unsauberen Umgangston vorge-
worfen. Auslöser war der offene Brief in unserem Dezember Flyer an 
den Bürgermeister und den Gemeinderat Seth. 
In diesem offenen Brief haben wir die Frage nach einem Antrag der 
FWS gestellt, der seit nunmehr 10 Monaten dem Gemeinderat vorliegt. 
Es ist richtig, dass der Antrag auf der Finanzausschusssitzung Mitte 
November beraten wurde. Somit ist festzustellen, dass zwischen Ein-
reichen und Bearbeiten gut 6 Monate ins Land gingen. 
Wir halten daher die Frage für gerechtfertigt. 
Der Gemeinderat hätte die FWS ja darüber in Kenntnis setzen können, 
wann er gedenkt unseren Antrag zu bearbeiten.
Daher schlagen wir vor, dass in Zukunft Anträge ein Bearbeitungsda-
tum erhalten, damit der Einreicher sehen kann, wann sein Antrag bear-
beitet wird.

Plausch und Punsch
Die Veranstaltung war sehr gut besucht, bei 

Grillwurst und Glühwein konnte man sich einen 
Tannenbaum aussuchen und mit der FWS über 
die Entwicklung von Seth diskutieren. Für unsere 
Kleinen wurde auch gesorgt mit Kakao und 
Süßigkeiten vom Weihnachtsmann. Die FWS hat 
drei  Tannebäume gestiftet und der Weih-
nachtsmann  hat  d iese  dann  unter  a l l en 
Teilnehmern verlost. Die Arbeit der FWS hat auch 
wieder einen Sether davon überzeugt, Mitglied in der FWS zu werden. 
Bilder von der Veranstaltung finden Sie in unserem Online-Fotoalbum 
unter www.FWS-SETH.de.

Mehrzweckhalle Seth
Die CDU hat in ihrem letzten Flyer darauf hingewiesen, dass die 

Unterstützung für eine Mehrzweckhalle seitens der SPD und der FWS 
nicht bestehen würde und wir uns der Entwicklung von Seth entgegen 
stellen würden. Wir von der FWS werden das Projekt so lange nicht 
unterstützen, bis nicht eindeutig geklärt ist, wo das Geld für den Un-
terhalt und den Bau eines solchen Projektes herkommen soll. 
Geld ausgeben kann jeder von uns! Wirkliche Einnahmequellen zu finden 
die es einer Gemeinde wie Seth ermöglichen auch mal Investitionen in 
die Zukunft zu tätigen, fehlen leider völlig.
Daher sagen wir NEIN zu einer Mehrzweckhalle! Es gibt unzählige Ge-
meinden, die zwar eine Mehrzweckhalle haben, aber kein Geld mehr be-
sitzen, um die Halle zu unterhalten!

Biogasanlage für Seth
Die FWS hat einen Antrag in den Gemeinderat eingebracht, in dem 

wir ihn auffordern zu prüfen, ob für das neue Baugebiet eine Biogas-
Anlage gebaut werden kann. Zum einen könnten die Häuser mit der 
Wärme aus der Anlage versorgt werden, zum anderen könnte die Ge-
meinde an dem Verkauf von Strom den Haushalt von Seth sanieren. Das 
Klärwerk könnte direkt an die Biogasanlage liefern, so dass wir für die 
Reinigung des Klärschlamms kein Geld mehr ausgeben müssten. Des wei-
teren können unsere Bauern ihre Gülle abliefern und die Bioabfälle, die 
in der Gemeinde anfallen, könnten sinnvoll genutzt werden. Die Gaskrise 
in Russland hat uns doch deutlich gezeigt, dass man gerade in der heu-
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tigen Zeit mehr auf alternative Energien setzen sollte. Der Vortrag auf 
der Einwohnerversammlung war sehr interessant, nun sollten wir auch 
die geforderten Vorgaben erfüllen. So können wir Familien dazu bewe-
gen nach Seth zu ziehen, indem wir ihnen Alternativen zur Verfügung 
stellen, die einem das Leben erleichtern und ein wenig unbeschwerter 
machen. Die FWS steht voll hinter solch einer Biogasanlage. Daher pa-
cken wir es an, zum Wohle aller Sether und die, die es werden wollen.


